
2rotokoll 

über die 8onferenzaitzung dee Landtages vom 31. Janner 1938. 

Abwesend: Abg. Dr. Sohtdäer und Abg. Joa. Marxer. 

RBg. Vertreter Reg. Chef 

Beginn der Sitzung 119 Uhr. 

1. Eiabiýgearu.. +ageM. 

Naoh Kenntnienahme der Gesuoheunterlagen der einzelnen 

Bürgerreohtewerber stimmt der Landtag mehrheitlioh der Auf- 

nahme und befürwortende Weiterleitung an des Landeetüreten 

nachfolgender Bürgerrechtswerber zu: 

1. ) Ruddlf Leonhard Adolf' Flör beim in der Gmd. Gamprin 

2. ) Karl Hang Strome in der Gemeinde Schellenberg 

3. ) Teohudnowska August in der Gemd. Trieaen 

4. ) Dr. Theodor Goldeoh, midt in Ruggell 

S.. ) Gustav itiohael Altmann in Ruggell 

6"), Dr, Frans Oppenheimer in Vaduz 

7.. ) O. Gotteohalk in Trieaen 

2. ýeue ý'ormen i'i#r die iýinbürgerungen. 
..,,, ___.. ______.. 

v 
Dar Landtag beaohlieaet in der Angoiiegnnheit der Einbür' 

gerungen folgendes: 

a/ 121 der Regel sollen nur altere Zeute fiber 5o Jahre einge- 

bürgert worden, 
b/ Wenn Eltern mit minderjährigen St$hen eind, eollen die S5h- 

ne ale eigener Ejnbürgerungefall behandelt werden und ebenfalls 

mindestens Fr. 25, ooo an die Gemeinde bezahlen. 

o/ Für Mädohen soll ein Zuschlag von 5o% für die Gemeinde d. i. 

Fre. 12, boo gemacht werden. 
d/ Die Einbürggnungeeteuer ist in allen Fallen mit mindeetene 

Fra. looo. - anzuaetzen. Hievon fallen der Gemeinde Fr. 6oo und 
dem Lande Fr. 4oo zu. 

e/ Jeder einzelne EinbtirgerungetaUl iet, bevor er in die betr. 
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Gemeinde geleitet wird, von der Regierung zu überprüfen. 

3. ) Bekämpfung der Banig7'sohen Krankheit. 

Der Landtag genehmigt das Geeetz, das am 24. J1nner 1938 

im Landtage beaohloaeen worden ist. 

Sohluee äer Sitzung ýnittaGe 12 Uhr. 
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